
Unmöglich 

 

 

Ich habe Sehnsucht nach ´ner Welt 

die ohne Urteil zu mir hält 

die, wenn meine Kraft nicht reicht 

mich stützt und dann vielleicht 

die Last mir von den Schultern nimmt 

die so oft meinen Rücken krümmt 

mich nicht verwirft, mir gnädig ist 

mich nicht an meinen Fehlern misst 

Erscheint´s auch noch so unmöglich 

Nach so ´ner Welt, ja, sehn ich mich 

 

Ich habe Sehnsucht nach ´ner Welt 

die mich nicht ins Abseits stellt, 

die mich nimmt, so wie ich bin 

die nicht fragt, macht es auch Sinn 

wenn ich was tue oder lasse 

mit Aussichtlosem mich befasse 

wenn auf der Stelle ich mich drehe 

oder gar mal rückwärtsgehe 

Klingt es auch noch so unmöglich 

Nach so ´ner Welt, ja, sehn ich mich 

 

Ich habe Sehnsucht nach ´ner Welt 

in der ich schwach sein darf, kein Held 

der Mauer einreist, rettet, siegt 

dem alles dann zu Füßen liegt 

die mir verzeiht, wenn ich versage 

ich mich ergebe, alle Tage 

und ihren Trost mir selbstlos schenkt, 

wenn über mich die Nacht sich senkt 

Erscheint´s auch noch so unmöglich 

Nach so ´ner Welt, ja, sehn ich mich 


